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SCHULDBRIEF VON JAKOB LANDTWINGFUER GOLDSCHMIEDOSWALD WICKART

"Jch Jacob Landtwing Burger unnd sesshafftt im Burgrechtt Zug bekhenn ", von
Meister Oswald Wickart , Goldschmied und Bürger von Zug , 200 gl.
Zuger Währung erhalten zu haben , welche Summe zur Linderung der
gegenwärtigen Not bestimmt sei . Er , Landtwing , verspreche dem
Oswald Wickart , dessen Erben oder aber jedem rechtmässigen In-



haber dieses Schuldbriefes , jeweils am St . Martinstag [ 15 ] 97 bis
[15 ] 99 den Jahreszins von 14 gl . zu begleichen und an Martini
1600 das Hauptgut samt dem letzten Zins zurückzuzahlen.

"Damitt und aber sy dess Jren dester bas versicheren so han Jch . . . Jacob

Landtwing zu Underpfand . . . Jngeseztt myn matten unnd Riedmatten genambtt

Geroltzeegg 3 gibtt ohngfahr sechs khüöwynteri unnd fünf Tristen Schtreüwi 3
stost 1 . an Osli Webers Hussmatten 2 . an Cunrad Webers Hussmatten S. an Mel¬

cher Webers Hussmatten 4 . an Schindelegi . Statt vor nütt daruff dan nün guldin

geltz dem Heyni Rychener Zug 3 sucnst quitt Ledig unnd Los . Beschach alles mitt

den gedingen unnd Jn denen rechten dergestaltt so unnd wan Jch oder myne Er¬

ben"  das Hauptgut oder die Zinsen zu leisten nicht imstande wären,

dass alsdann Oswald Wickart , dessen Erben oder die Inhaber dieses

Schuldbriefes auf das Unterpfand zu greifen berechtigt wären bis
das Hauptgut samt den Zinsen und aufgelaufenen Kosten beglichen
seien.

"Unnd ob man uns auch das Hauptgutt lenger da wie gemeltt Hess anstan 3 Sol

all diewil Losung nitt beschichtt diser Brie ff in krefften stan und bliben . "

-  Blatt 56V leerKonzept AH 5 , 51 und 56
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